
 

 
CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Kalk (8) Gleichlautend 

 
 
       

 
 

Eingang beim Bezirksbürgermeister: 11.09.2014 
 

Herrn 
Bezirksbürgermeister Markus Thiele 
 
Herrn 
Oberbürgermeister Jürgen Roters 
 

Rathaus Kalk, Bürgeramt, Raum 925 S 
Kalker Hauptstraße 247-273, 51103 Köln

Telefon (0221) 221 98303 
E-Mail: CDU-BV8@STADT-KOELN.DE 

AN/1146/2014 
 

Anfrage gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates 
 
Gremium Datum der Sitzung 
Bezirksvertretung 8 (Kalk) 18.09.2014, TOP 9.2.6 

 
Einrichtung einer Rechtsabbiegespur auf der Rösrather Straße in Richtung Mül-
heim an der Kreuzung Rösrather Straße/Frankfurter Straße in Köln-Ostheim 
Anfrage der CDU-Fraktion vom 11.09.2014 
 
Sehr geehrte Herren, 
 
seit Jahrzehnten ist die o. g. Kreuzung ein Nadelöhr im Straßenverkehr des Stadtbezirks 
Kalk. Insbesondere im morgend- und abendlichen Berufsverkehr funktioniert diese 
Kreuzung in Richtung Innenstadt und Porz nicht, da sowohl der Geradeausverkehr in 
Richtung Innenstadt wegen des Rückstaus der rechtsabbiegenden Autos in Richtung 
Mülheim nicht richtig abfließen kann als auch die Linksabbieger, darunter die Buslinie 
157, ihre separate Spur wegen des Rückstaus nicht erreichen können. Daher wurde in 
den letzten Jahren für diese Stelle, an der endlich die sehr störende Litfaßsäule entfernt 
worden ist, eine eigene freilaufende Rechtsabbiegespur diskutiert. 
 
Daher stellt die CDU-Fraktion vor diesem Hintergrund folgende Fragen: 
 

1. Wie könnte eine Rechtsabbiegespur an der o. g. Kreuzung auf der Rösrather 
Straße in Richtung Mülheim an dieser Stelle aussehen und funktionieren, ohne 
dass die bestehenden sonstigen Nutzungen (z. b. Veranstaltungen) stärker be-
einträchtigt werden?  

2. Welche Kosten durch welchen Kostenträger unter ggf. möglicher Inanspruch-
nahme des Gemeindestraßenfinanzierungsgesetzes müssten für eine solche 
Rechtsabbiegespur veranschlagt werden? 

3. Wie lange würde ein Planungsprozess dieser Rechtsabbiegespur bis zu deren 
Umsetzung dauern? 
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4. Welche Maßnahmen müssten auf politischer und verwaltungsrechtlicher Ebene 
erfolgen, um diese Planung in Gang zu bringen? 

 
Für eine baldige Beantwortung wären wir dankbar. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Jürgen Schuiszill 
CDU-Fraktionsvorsitzender 


